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Jena, den 05/12/2011 
 
 
 

Jenaer Erklärung zur Auseinandersetzung mit dem Rechtsextremismus 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Schröter, 
 
selbstverständlich schließt sich der SV SCHOTT Jena e.V. als einer der größ-

ten Jenaer Sportvereine mit fast 1.100 Mitgliedern der Jenaer Erklärung zur 

Auseinandersetzung mit dem Rechtsextremismus an. 

 

Toleranz, Demokratie und Weltoffenheit sind zentrale Prinzipien unserer tägli-

chen Vereinsarbeit. Dies wird schon in einem entsprechend verankerten Para-

graphen unserer Satzung deutlich, welcher allen rechtsextremen Umtrieben 

entschieden Einhalt gebietet. 

Doch Worte allein reichen nicht aus – uns war und bleibt es stets ein inniges 

Bedürfnis Zeichen zu setzen. So betreiben in unserem Verein viele Bürgerin-

nen und Bürger unserer Stadt mit Wurzeln, die weit entfernt von Jena liegen, 

gemeinsam mit Einheimischen harmonisch ihren Sport und so wurden in 

jüngster Vergangenheit auch eine Vielzahl von Maßnahmen und Aktionen zur 

Förderung der Völkerverständigung und des persönlichen Kontaktes über die 

Grenzen von Nationen, Ethnien, Kulturen und Religionen hinweg erfolgreich 

umgesetzt. Jugendbegegnungen junger Jenaer Delegationen mit Sportfreun-

den aus Aubervilliers (Frankreich), Abakan (Sibirien) und Panyu (China) sind 

hierbei einige besonders erwähnenswerte Beispiele. 

 

Die Mitglieder unseres Vereins sind über die unlängst bekannt gewordenen 

rechtsterroristischen Ereignisse zutiefst betroffen, jedoch auch über die zum 
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Teil mediale Verzerrung, welche unserer Region nicht gebührt. Die Bürger dieser Stadt wissen 

natürlich, dass die Lichtstadt Jena keine rechtsextreme Hochburg darstellt, doch gilt es diesen 

Umstand tagtäglich gegenüber auswärtige Gäste in Wort und Tat zu bekunden, weshalb wir Sie 

in Ihrem Vorhaben mit Freuden bestärken.  

 

So wünschen wir Ihnen weiterhin viel Zuspruch in dieser Angelegenheit und versichern Ihnen, 

unseren gemeinsamen Standpunkt mit zahlreichen Aktivitäten unseres Vereins und seiner Mit-

glieder weiter offensiv zu vertreten. 

 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
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